
 

 

 

 

 

 

 

 

Patenschaftskonzept 2019   

 

1. Der Pate unterstützt mit einem Beitrag von jährlich 120 Euro ein 

bedürftiges Kind in Saponé Marché, damit es in die Schule gehen kann. 

2. In diesem Betrag sind das Schulgeld, die Lernmittel, Seife und ein Beitrag 

für Kleidung enthalten. 

3. Die Auswahl der Patenkinder trifft das Schulkomitee vor Ort.  

4. Waisen und Mädchen haben bei gleicher Bedürftigkeit Vorrang 

5. Der Einzug des Patenbeitrages erfolgt im Juli. 

6. Der Pate hat die Möglichkeit, die Patenschaft zum Jahresende zu kündigen. 

7. Der Pate hat die Wahl zwischen zwei Arten der Patenschaft: 

 

( A ) ohne persönlichen Kontakt 

Der Pate möchte ein bedürftiges Kind unterstützen und  legt keinen 

Wert auf  persönlichen Kontakt.  

Das Kind erhält eine Patenurkunde mit dem Foto des Vorstandes des 

Förderkreises.  

Verlässt das Kind die Schule, wird dem Paten ein anderes Kind 

zugeteilt. 

 

( B ) mit persönlichem Kontakt 

Dem Paten ist der persönliche Kontakt mit dem Kind  wichtig. 

Er legt dem Antrag ein Foto von sich/ der Familie bei oder schickt  

es digital an den Förderkreis und ist mit der Weiterleitung an das 

Patenkind einverstanden.  

Der Pate erhält eine Patenurkunde mit dem Foto des Kindes und 

Informationen zu Name, Geburtstag, Klasse und Schule.  

Das Kind bekommt eine Patenurkunde mit Namen und Foto des 

Paten. 

Im Rahmen von Sammelsendungen können Briefe und Fotos 

ausgetauscht werden.   

Wenn das Kind die Schule verlässt, wird dem Paten ein neues Kind 

vorgeschlagen. 

Christa Volkmann (Patenbeauftragte) 

Am Hang 20 

76287 Rheinstetten 

Tel. 07242 4912 

christavolkmann@aol.com 

burkinafaso.st-ulrich-moersch.de 

Spendenkonto: 

IBAN: DE46 660614070004413881 

Förderkreis 

Burkina Faso e.V. 

http://www.burkinafaso.st-ulrich-moersch.de/

